
Montage und Bedienungsanleitung für B.E.G.-DCF Funkempfänger TS-ACC-FE

LUXOMAT® TS-ACC-FE
D

1. Wandmontage 

  Beiden Schrauben an Unterseite des Gehäuses lösen und 
Grundplatte abheben.

  2-adriges Kabel mit beliebigem Querschnitt durch die beilie-
gende Kabeltülle führen und in der Öffnung der Grundplatte 
montieren.

  Kabel mit der Klemme verschrauben.
  Gehäuse wieder mit der Grundplatte verschrauben.
  Wahl eines günstigen Standortes (siehe Punkt 5, 

Hinweis Nr. 1).
  Befestigungswinkel an der Wand verschrauben und  Funk-

empfänger aufstecken.

4. Displayanzeige des Funkempfangs 

  Die LED, die durch die Unterseite des Funkempfängers sicht-
bar ist, muß im Sekundentakt blinken. Ist die Blinkfrequenz 
unregelmäßig oder durch ein Flackern unterbrochen, ist kein 
Funkempfang möglich und es sollte ein anderer Standort für 
den Funkempfänger gewählt werden. 
Die Schaltcomputer und Hauptuhren zeigen bereits beim An-
schließen des Funkempfängers durch Blinken des FU-Signals 
im Display an, daß die Verbindung vorhanden ist. Das 
Signal im Display blinkt zwischen 2 und 3 Minuten. Danach 
bleibt das Signal im Display stehen.

  Empfängt die FU-Antenne KEIN Signal, laufen die Schalt-
computer intern quarzgenau weiter.

7. Bohrplan für Wandhalter / Abmessungen

5.  Hinweis 1

Standort und Installation, im Gebäude oder im Freien 
  Innerhalb eines Umkreises von 1m um den Funkempfänger 

dürfen keine Transformatoren, Relais, Schütze oder derglei-
chen installiert sein. 

  Der Sender befindet sich in der Nähe von Frankfurt/Main. 
Die günstigste Empfangsmöglichkeit besteht, wenn die 
vordere bedruckte Fläche des Empfängers in diese Richtung 
zeigt. Blinken der Leuchtdiode im Sekundentakt zeigt 
korrekten Empfang an.

  Bei Wandmontage sollte diese frei von elektrischen Leitungen 
und empfangsstörenden Metallkörpern sein.

  Der Funkempfänger darf nicht in einem Schaltschrank oder 
in dessen näherer Umgebung installiert werden.

6.  Hinweis 2

Kabel und Verlegung des Kabels 
  Funkempfänger und Uhr so miteinander verbinden, daß 

die Leitung nicht zwischen der Montagewand und dem 
Funkempfänger verläuft. 

  Die Leitung braucht nicht abgeschirmt zu sein, der Leitungs-
querschnitt ist nicht vorgeschrieben. 

  Eine Parallelführung mit Netzleitungen oder Telefonleitungen 
ist jedoch zu vermeiden.

2.  Anschluß Schaltuhren / Hauptuhren (siehe Hinweis Nr. 2)

Funkempfänger

Schaltuhr Schaltuhr

DCF-Klemmen

KabelbinderKabelbinder

  Bitte beachten: Wenn Sie den Funkempfänger 
an mehrere Schaltuhren bzw. Hauptuhren 
anschließen (bis zu 10 Uhren möglich), sollten 
Sie darauf achten, daß die Kabel immer in der 
gleichen Klemmenanordnung angeschlossen 
werden. 
 
Verbinden und sichern Sie jeweils die beiden 
Anschlußkabel der Uhren mittels einem Kabel-
binder.
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8. Technische Daten

 Anschlußspannung  230V, 50 – 60Hz

 Stromversorung  über Schaltuhr bzw. Hauptuhr (ohne Batterie, ohne 
Akku)

 Ausgang DCF-Telegramm

 Empfänger  Schmalband-Überlagerungs empfänger (Superhet)

 Empfangskontrolle  über eingebaute Leuchtdiode, blinkt bei Empfang 
ständig im Sekundentakt

 Verhalten bei Empfangsstörungen die digitalen Schaltuhren und die Hauptuhren laufen 
über den eigenen Quarz störungsfrei weiter

 Antenne eingebauter Ferritstab

 Zulässige Umgebungstemperatur -10°C bis+50°C

 Gehäuse selbstverlöschendes Thermoplast

 Abmessungen 89,5 x 75 x 38 mm

 Montageart Wandaufbau mit Befestigungswinkel

 Anschlussart Schraubklemmen (Aufzugsklemmen)

 Schutzart IP54 nach DIN EN 60529

Artikel Ausführung Art.-Nr.

LUXOMAT® TS-ACC-FE Wandmontage mit 
Befestigungswinkel 92683
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